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Ein frohes und gesegnetes Ein frohes und gesegnetes Ein frohes und gesegnetes Ein frohes und gesegnetes     
Weihnachtsfest, Weihnachtsfest, Weihnachtsfest, Weihnachtsfest,     

viel Glück und Erfolg viel Glück und Erfolg viel Glück und Erfolg viel Glück und Erfolg     
aber vor allem Gesundheit für 2013 aber vor allem Gesundheit für 2013 aber vor allem Gesundheit für 2013 aber vor allem Gesundheit für 2013 

wünscht der Bürgermeister wünscht der Bürgermeister wünscht der Bürgermeister wünscht der Bürgermeister     
mit allen Mitarbeitern mit allen Mitarbeitern mit allen Mitarbeitern mit allen Mitarbeitern     

und der Gemeindevertretung!und der Gemeindevertretung!und der Gemeindevertretung!und der Gemeindevertretung!    

Der heurige Christbaum, wurde von  Fam. Hamedinger 
Steinerzaun gespendet.  

Dafür ein herzliches Vergelt´s Gott! 
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Bürgermeister 
 

Liebe Gemeindebevölkerung! 
 

In großen Schritten nähern wir uns dem Jahres-
wechsel und ich möchte diese Gelegenheit nut-
zen um eine kleine Rückschau zu halten und 
einen Ausblick zu geben. 
 

Das heurige Jahr darf aus Sicht der Gemeinde 
durchaus positiv beurteilt werden, sind doch 
viele Dinge in Gang gekommen und in der 
Umsetzung. Besonders freut es mich, dass im 
Herbst mit der Sanierung des Klubgebäudes 
begonnen werden konnte. Die Arbeiten schrei-
ten zügig voran, nicht zuletzt dank der vielen 
Eigenleistungen, die bereits erbracht wurden. 
Ich möchte allen Beteiligten und Mitwirkenden 
für ihr Engagement meinen aufrichtigen Dank 
aussprechen.  
 

Im abgelaufenen Jahr wurde auch im Straßen-
baubereich vieles geschaffen. Mit der Sanie-
rung der Münzkirchner Landesstraße ist ein 
wichtiges Verkehrsprojekt abgeschlossen wor-
den. Obwohl für die Straßen inflationsbedingt 
immer weniger Geld zur Verfügung steht, 
konnten doch zahlreiche Sanierungen wie z. B. 
in Razing oder in Oberdorf durchgeführt wer-
den. 
 

Bei den Flurbereinigungsverfahren wurde flei-
ßig weitergearbeitet. Baulich wurde das Projekt 
Ginzlberg-Wald mit der Errichtung einer ca. 
1,7 km langen Forststrasse abgeschlossen. Die-
ses Projekt ist in Oberösterreich einmalig, bis-
her galt es als schier unmöglich Forstflächen in 
größerem Ausmaß zu arrondieren.  
Beim Verfahren in Aschenberg sind mit Si-
cherheit noch nicht alle Probleme gelöst, doch 
hat sich auch gezeigt, dass manche Dinge zum 
Ausreden sind. Ich wünsche allen Beteiligten, 
dass sie Wege zu einander finden. 
Im kommenden Jahr ist auf alle Fälle der Ab-
schluss der Bauphase für dieses Gebiet geplant, 
auch für das Verfahren in Ginzldorf ist im 
kommenden Jahr die Neueinteilung der 
Grundstücke in Aussicht gestellt. 
 

Für das kommende Jahr haben wir uns auch 
viele Ziele gesetzt.  
 

Im März soll unser Heimatbuch im Rahmen 
eines Festaktes präsentiert werden. Damit ent-
steht nach umfangreichen Recherchen durch 
Eduard Wiesner ein umfassendes Werk über 
St. Roman. Ich darf allen Haushalten dieses 
wertvolle Buch ans Herz legen und euch einla-
den von der Vorbestellaktion (siehe Rückseite) 
regen Gebrauch zu machen. 
 

Besonders freut es mich, dass für das kommen-
de Jahr mit der Errichtung einer Wohnanlage 
begonnen wird. Der Spatenstich soll im späten 
Frühjahr erfolgen, insgesamt sollen 11 Wohn-
einheiten von der 2 Zimmer Startwohnung bis 
zur 4 Zimmer Familienwohnung entstehen. 
Durch diese Wohnanlage soll es für sowohl für 
junge Leute, Familien oder Ältere eine weitere 
attraktive Wohnmöglichkeit in St. Roman ge-
ben. 
 

Aber auch im gesellschaftlichen und kulturel-
len Bereich stehen nächstes Jahr wieder zahl-
reiche Aktivitäten an: Die Feuerwehr Kössldorf 
feiert ihr 100-jähriges Bestehen und richtet in 
diesem Rahmen den Abschnittsbewerb aus, die 
Musikkapelle hat große Pläne mit der Teilnah-
me an einem internationalen Fest in Kerkrade, 
die Imker feiern ihr 100 jähriges Bestehen, um 
nur einige Beispiel zu nennen. 
 

Abschließend möchte ich mich bei allen, die 
ein ganzes Jahr ehrenamtlich tätig sind aufrich-
tig bedanken. Ich kann hier nicht alle nament-
lich erwähnen, wenn sie es auch verdient hät-
ten. Ich möchte euch aber darum bitten auch im 
kommenden Jahr wieder so aktiv zu sein.  
Bedanken möchte ich mich bei unseren Mitar-
beitern und allen Gemeinderäten für die gute 
Zusammenarbeit. Dies ist die Basis damit für 
unsere Gemeinde erfolgreich gearbeitet werden 
kann. 
 

Ich darf allen Bewohnern von St. Roman ein 
gemütliches und friedvolles Weihnachtsfest 
wünschen. Mögen Eure Wünsche und Ziele im 
kommenden Jahr in Erfüllung gehen, vor allem 
aber möchte ich viel Gesundheit wünschen. 
 

Bgm. Siegfried Berlinger 
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Aus dem Gemeinderat 

Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 
23. November 2012: 

Der Bürgermeister berichtet über die Auf-
tragsvergabe durch den Gemeindevorstand 
über verschiedene Gewerke. Die Firmenliste 
ist auf Seite 9 nachzulesen. 
 

Die Vergabe erfolgte einstimmig. 
 

Weiters wurde die Ausschreibung der weite-
ren Gewerke einstimmig beschlossen. 

Der Bericht des Prüfungsausschusses wurde 
dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. Ge-
nauer geprüft wurde der Winterdienst. Es 
wurden keine Mängel festgestellt. 

Vom Gemeinderat wurden die Hebesätze für 
das Jahr 2013 beschlossen. Eine Aufstellung 
ist auf Seite 12 nachzulesen. 
 

Beschluss: mehrheitlich (14 JA, 3 Enthaltun-
gen von FPÖ, SPÖ) 

Vom Land OÖ gibt es zur Zeit eine Förde-
rung für E-Ladestationen. Vor allem Elektro-
fahrräder können an diesen Stationen ihr 
Fahrrad kostenlos aufladen. Die Errichtungs-
kosten werden vom Land übernommen. 
Als Standorte sollen die heimischen Gastro-
nomiebetriebe gefragt werden, ob sie an einer 
solchen Tankstelle interessiert sind. 
 

Beschluss: einstimmig 

Studierenden wird ein Fahrtkostenzuschuss 
von € 50,— gewährt. Nähre Informationen 
auf Seite 13 
 

Beschluss: einstimmig 

Eine Änderung des Flächenwidmungsplanes 
wurde von folgenden Interessenten beantragt:  
Fam. Reitinger, Rain 
Fam. Hamedinger, Simling 
Fam. Kislinger, Altendorf 
Frau Höller, Watzing 
 

Mit der Einleitung des Verfahrens sollen von 
der Raumordnungsbehörde Stellungnahmen 
eingeholt werden, die die Umwidmungswün-
sche beurteilen sollen. 
 

Beschluss: einstimmig 

Die Fertigstellung wurde für März 2013 fi-
xiert. Für Frühbesteller gibt es eine Sonderak-
tion, damit auch die Stückzahl der Auflage 
leichter kalkulierbar ist. Da sehr viel Material 
zusammengetragen wurde, sollen insgesamt 3 
Bände erscheinen. 2 Bände umfasst das Hei-
matbuch, ein dritter Band widmet sich den 
Häusern. Für Vorbestellungen gilt der Akti-
onspreis von € 105,-, dies entspricht einem 
Preis von € 35 je Band. 
Der Druckauftrag soll bei der nächsten Sit-
zung, am 11. Jänner 2013 erfolgen, deswegen 
sollen diese Aktion bis 6. Jänner 2013 abge-
schlossen sein. (siehe Seite 16) 
 

Beschluss: einstimmig 

Einstimmig wurden beschlossen: 
 

Ausschreibung eines Darlehens zur Finanzie-
rung des Grundankaufes beim Sportplatz 
 

Winterdienstvereinbarung mit der Gemeinde 
Vichtenstein 
 

Förderung des Lektorats für das Heimatbuch 
 

Sanierung Sportzentrum: 

weitere Beschlüsse: 

Änderung Flächenwidmunsplan, ÖEK: 

Prüfungsausschuss: 

Errichtung E– Ladestation: 

Festsetzung der Hebesätze: 

Heimatbuch: 

Fahrkostenzuschuss für Studierende: 
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Geburten, Eheschließungen und  
Sterbefälle im Jahr 2012 

Geburten 2012: 
 
 

Das Licht der Welt  
erblickten folgende  
neuen Gemeindebürger/
Innen: * 
 
 

• am 25. Jänner:  
    Leon-Alexander Haas, Prackenberg 4 
    Eltern: Kathrin Haas & Stefan Has 
 

• am 04. Febraur:  
    Jakob Moser, Rain 5 
    Eltern: Johanna & Johannes Moser 
 

• am 04. Februar:  
    Niklas Gruber, Schnürberg 13A 
    Eltern. Silvia Gruber & Christian Ketter 
 

• am 27. Februar:  
    Kilian und Madita Kriegner, Altendorf 169 
    Eltern: Karin & Christian Kriegner 
 

• am 28. Februar:  
    Jonas Laufer, Altendorf 35     
    Eltern: Johanna & Andreas Laufer 
 

• am 07. April:  
    Hanna Sophie Klaffenböck, Razing 1 
    Eltern: Maria Klaffenböck & Johann Stier 
 

• am 25. Mai:  
    Adrian Lang, Aug 6 
    Eltern: Theresia Lang & Thomas Koller 
 

• am 29. Mai:  
    Leonhard-Johannes Breit, Razing 6 
    Eltern: Miriam-Anna Breit & Johannes Wallner 
 

• am 10. Juni:  
    Christian Alois Lang, Aschenberg 7 
    Eltern: Sonja Maria & Alois Lang 
 

• am 28. Juni:  
    Luisa Eder, Altendorf 54 
   Eltern: Theresia Eder & Peter Scheuringer 
 

• am 10. August:  
    Kerstin Zachbauer, Ebertsberg 5 
   Eltern: Gerlinde & Robert Zachbauer 

 
• am 15. September:  
    Jakob Michael Wiesinger, Altendorf 52 
   Eltern: Renate Wiesinger & Michael  
   Kaufmann 
 
• am 13. Oktober:  
    Nina Sommergruber, Altendorf 121 
    Eltern: Cindy Sommergruber & Hannes  
    Rossdorfer 
 

• am 27. Oktober:  
    Julian Auinger, Au 1 
   Eltern: Nicole & Stefan Auinger 
 

• am 01.November:  
    Felix Johannes Huber, Watzing 1 
   Eltern: Ursula Huber & Johannes Max 
 

• am 29. November:  
    Marcel Gruber, Schnürberg 46 
   Eltern: Petra Gruber & Peter Christian  
   Haidacher 
 
* Angeführt sind alle, die einer Veröffentlichung zuge-
stimmt haben! 

Eheschließungen 
2012: 
 
 

Im Standesamt  
St.Roman gaben sich  
11 Paare das Ja-Wort:* 
 

• am 25. März:  
    Karin Hofer & Joachim Heger,  
    Penzingerdorf 15; 
 

• am 28. April:  
    Petra Gradinger & Stefan Haas,  
    Penzingerdorf 18; 
 

• am 05. Mai:  
    Andrea Höllinger & Christian Josef Haider, 
    Andorf; 
 

• am 02. Juni:  
    Johanna Stadler & Johannes Moser,  
    Rain 5; 
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• am 30. Juni:  
    Karin Pretzl & Christian Kriegner,  
    Altendorf 169; 
 

• am 04. Juli:  
    Margit Reitinger & Erwin Sommergruber,  
    Altendorf 89; 
 

• am 14. Juli:  
    Sabine Maria Lorenz & Gerald Pierer-

Ropart,;    Aug 9; 
 

• am 25. Juli:  
    Sonja Maria Kreuzer & Alois Lang,  
    Aschenberg 7; 
 

• am 11. August:  
    Daniela Karl & Erwin Bogner,  
    Rain 8; 
 

• am 18. August:  
    Monika Huber & Sebastian Berger,  
    Kopfing/I.; 
 

* Angeführt sind alle Paare, die einer Veröffentlichung 
zugestimmt haben! 

Sterbefälle 2012: 
 

In diesem Jahr sind  
17 Personen von uns 
gegangen: 

 

• am 09. Jänner:  
    Annemarie Kößlinger, Schnürberg 41; 
 

• am 16. Jänner:  
   Anna Auinger, Watzing 12; 

 
• am 28. Jänner  
   Josef Goldberger, Wienetsdorf 2; 
 
• am 27. Jänner:  
   Johann Rossdorfer, Altendorf 52; 
 

• am 23. Februar:  
    Rudolf Kieslinger, ehem. Prackenberg 15; 
 

• am 13. März:  
    Franz Berlinger, Ginzlberg 8; 
 

• am 05. April:  
   Maria Schauer, Wienetsdorf 10; 
 

• am 06. April:  
   Hansi Dietrich, Prackenberg 5; 
 

• am 11. April:  
   Ottilie Kislinger, Altendorf 93; 
 

• am 20. April:  
    Rosina Gruber, Schnürberg 17; 
 

• am 05. Juni:  
    Maria Lang, Ebertsberg 3; 
 

• am 15. Juni:  
   Johann Stadler, Watzing 8; 
 

• am 04. Juli:  
   Katharina Bauer, Schärding; 
 

• am 07. Juli:  
   Wilhelm Leidinger, Simling 3; 
 

• am 29. Juli:  
    Matthias Lang, Ebertsberg 3; 
 

• am 18. August:  
    Franziska Dallinger, ehem. Penzingerdorf; 
 

• am 05. Oktober:  
   Anna Kösslinger, Aschenberg 3; 
 

•  am 02. November:  
   Katharina Friedl, Ginzldorf 6; 

 

Allgemeines 
 

Der Abfallplaner für 2013 ist der Gemeindezeitung beigefügt. 
 

Die Gelben Säcke für 2013 können ab sofort kostenlos  
beim Gemeindeamt abgeholt werden!  
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Volksbefragung Wehrpflicht 

Hier einige Daten des Prüfberichtes des Ortswassers: 
 

 

Die Frage wird lauten: 
 

A) Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines bezahlten freiwilligen Sozialjahres? 
       oder 
B) sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes? 
 

Volksbefragung am Sonntag, 20. Jänner 2013 
 

Stimmberechtigt sind: 
• Österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, die spätestens am Tag der Volksbefragung 

(20. Jänner 2013) 16 Jahre alt werden und ihren Hauptwohnsitz in Österreich haben; 
• Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher, die ihren Hauptwohnsitz im Ausland haben 

und in der Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind. 
 
Stimmabgabe persönlich mit amtlichem Lichtbildausweis: 
• im Wahllokal in der Hauptwohnsitz-Gemeinde  

Das Wahllokal ist am Sonntag, den 20. Jänner 2013 in der Volksschule St. Roman von 07:30 Uhr 
bis 14:00 Uhr geöffnet  
 

• mit Stimmkarte (als Möglichkeit für jene Wahlberechtigten, die an diesem Tag verhindert sind 
oder bettlägerige Personen): die Stimmkarte kann ab sofort während der Öffnungszeiten des Ge-
meindeamtes beantragt werden. Letzte Möglichkeit zur Beantragung: schriftlich am 16. Jänner 
2013 oder mündlich bis zum 18. Jänner 2013. 
 
Das Gemeindeamt ist am Montag, den 24. Dezember und am Montag, den 31. Dezember ge-
schlossen. 

Wasserbefund 

  
Einheit 

 
Ergebnis 

 
Best.-
Gr. 

TWV 
304/2001 

Indikatorwerte 

 
Methode 

Wassertemperatur (vor Ort) °C 12,1  25 ÖN M6616 

Leitfähigkeit bei 20°C (vor Ort) uS/cm 159 5 2500 EN 27888 bei 20°C 

pH-Wert (vor Ort)  8,00 0,1 6,5-9,5 DIN 38404-C5 

Lufttemperatur (vor Ort) °C 14   ÖN M6616 

Säurekapazität bis pH 4,3 mmol/l 1,52 0,05  EN ISO 9963-1 

Ammonium (NH4) mg/l <0,05 0,05 0,5 EN ISO 11732 

Berechnete Werte  
Carbonathärte °dH 4,26 0,2  berechnet 

Mikrobiologische Untersuchungen  
Koloniezahl bei 22°C KBE/1ml <10 10 100 EN ISO 6222 nach 72 h 

Koloniezahl bei 37°C KBE/1ml <10 10 20 EN ISO 6222 nach 48 h 

Coliforme Keime KBE/100ml 0 0 0 EN ISO 9308-1 

Physikalisch-chemische Paramter  
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Eröffnung—Landesstraße Münzkirchen 
Der drei Kilometer lange und rund 1,3 Millio-

nen Euro teure Ausbau war notwendig, da die 

Fahrbahnbreite teilweise nur rund vier Meter 

betrug und der Straßenzustand schlecht war. 

Die Münzkirchener Landesstraße wurde in 

diesem Abschnitt generalsaniert und auf eine 

Mindestfahrbahnbreite von 5,5 Meter ausge-

baut. 

Der Bestandsausbau erfolgte in zwei Jahres-

etappen. Im Vorjahr wurde der Abschnitt in 

der Ortschaft Aug gebaut. Nunmehr konnte 

der 1,3 Kilometer lange zweite Bauabschnitt 

im Bereich der sogenannten "Stampfn" fertig 

gestellt werden. 
 

Daten und Fakten 

Gemeinden:        St. Roman und Esternberg 

Kosten:                 1,300.000 Euro 

Bauloslänge:       2,94 km  

Verkehrsdaten:    ca. 800 Kfz / 24 Std 

Schneeräum– und Streupflicht 
 
Gemäß § 93 (1) Straßenverkehrsordnung 1960, BGBl. 159/1960, i.d.g.F., haben die Eigentümer von Lie-
genschaften in Ortsgebieten dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als drei Meter vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege, 
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft, in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr, von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis be-
streut sind. 
Ist kein Gehsteig oder Gehweg vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von einem Meter zu 
säubern und zu bestreuen.  
Die gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufshütten. 
Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind die Eigentümer von unverbauten, land– und forstwirtschaft-
lich genutzten Liegenschaften. 
Die Schneeräumungspflicht umfasst auch die Abfuhr der Schneeanhäufungen und zwar nicht nur hinsicht-
lich des witterungsbedingt dort liegenden Schnees, sondern auch auf den durch einen Schneepflug des 
Winterdienstes auf den Gehsteig verbrachten Schnee. 
Wenn nun die Gemeinde fallweise auch Schneeräumarbeiten auf Gehsteigen oder Gehwegen entlang 
schneeräum– und streuverpflichteter privater Liegenschaften durchführt, bedeutet dies keinesfalls, dass 
die Liegenschaftsbeitzer von ihrer Verpflichtung zum Schneeräumen und Streuen entbunden sind. 

LR Hiesl eröffnete die sanierte Landesstrasse 
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Wohnungen 
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Sportplatz 

SSSSportplatzsanierung voll im Gangeportplatzsanierung voll im Gangeportplatzsanierung voll im Gangeportplatzsanierung voll im Gange————    
viele freiwillige Helfer tragen zum Gelingen beiviele freiwillige Helfer tragen zum Gelingen beiviele freiwillige Helfer tragen zum Gelingen beiviele freiwillige Helfer tragen zum Gelingen bei    

 

Ende Oktober wurde mit den ersten Arbeiten beim Clubgebäude begon-
nen, mittlerweile sind dank vieler Eigenleistungen schon sehr viele Ar-
beiten geschehen. Nach den Rohbauarbeiten und den Zimmerern ist be-
reits die Elektroinstallation erfolgt. Außerdem wurden bereits die Lei-
tungen für Heizung und Sanitär verlegt, die Spenglerarbeiten erledigt 
und das Gebäude durch den Einbau von Außentüren und Fenstern win-
terfest gemacht. Mittlerweile sind auch die Trockenbauarbeiten durch-
geführt und es konnte mit den Innenputzarbeiten begonnen werden. 

Gewerk ausführende Firma 

Baumeisterarbeiten Fa. Stern, Münzkirchen 

Zimmermeisterarbeiten Fa. Leithner, Schärding 

Spengler– und Dachdeckerarbeiten Fa. Weikl, Rainbach 

Trockenbauarbeiten Fa. Sperrer, Wels 

Elektroinstallation Fa. Kreuzer, Enzenkichen 

Heizung– und Sanitäranlagen Fa. Haberl, Brunnenthal 

Fenster Fa. Kasberger, Schärding 

Alu-Portale Fa. Kasbauer, Diersbach 

Polier Lang bei der Be-
sprechung mit Baumeister 
Gaisböck vom Planungs-
büro ABH, rechts einer der 
vielen freiwilligen Helfer. 
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Spenden 
Für die Anschaffung eines Blindenhundes für Markus Grünberger wurden viele großzügige 
Spenden abgegeben. So konnte im Rahmen des Oktoberfestes der Kösslbachtaler ein Betrag 
von € 1.050,— gesammelt werden. Ein herzlicher Dank gilt auch der Frisurenwerkstatt, die 
anstatt ihrer Weihnachtspräsente eine Spende von € 1000,- für die Anschaffung des Hundes 
übergab. Franz Lang aus Razing spendete den Erlös einer Krippe, die er jährlich beim Ad-
ventmarkt ausstellt. Damit sind weitere € 200,- im Topf für Markus. 

  Lions Club spendet € 5.930,- für Aufstehrolli von Viktoria Widegger 
Besonders großzügig zeigte sich die Lions-Club Schärding—Pramtal bei der Unterstützung 
für Victoria Widegger aus Ebertsberg. Victoria benötigt einen Aufstehrolli, da sie sich aus 
eigener Kraft nicht aufrichten kann. Dieser Rolli kostet in Summe etwa € 11.000,—. Der Li-
ons-Club erkannte, dass dies für eine Familie schier nicht zu bewältigen ist und engagierte 
sich mit einer Spende von € 5.930,—. Präsident Armstark überreichte die Spende persönlich 
und versprach sich auch bei der Finanzierung des Blindenhundes für Markus zu beteiligen. 

 

Neue Tarife für Essen auf Rädern 
 
Die neuen Tarife ab 01.01.2013 betragen je Portion € 6,00 bzw. € 6,70. 
 
Heimentgelte für 2013: 
 

Standardentgelte (pro Tag/Pers.) für Ein– oder Zweibettzimmer in den Bezirksalten– und 
Pflegeheime Schärding, Andorf, Zell/Pr. und Esternberg betragen:       € 78,30 
 

Kurzzeitpflege:   € 78,30 

Ausbildung—Fach-Sozialbetreuung Andorf 
 
Die Altenbetreuungsschule des Landes OÖ in Andorf  beginnt am  15. April 2013 die nächste   
2 – jährige Ausbildung  zum/zur  Fach-SozialbetreuerIn in der Altenarbeit. 
Der Lehrgang beinhaltet  2400 UE / Std. und wird an 3 - 4 Schultagen pro Woche stattfinden. 
 

Anmeldungen bis  10. Jänner 2013  jederzeit telefonisch, schriftlich oder per Mail möglich: 
 

Altenbetreuungsschule Andorf 
Winertshamerweg 1 
4770 Andorf 
Tel. Nr. : 07766 / 20385 – 11 
Fax Nr. :  07766 / 20385 – 22 
e-mail: anita.rauch@ooe.gv.at 
 

Der Informationsabend findet am 10. Jänner 2013 in der Landw. Berufs- und Fachschule  
Andorf, Rathausstraße 16, um 18.00 Uhr statt.  
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Gesunde Gemeinde 
 

Beim ABNEHMEN ist ALLES ERLAUBT,  
auf die MENGE kommt es an! 

 
Zu den häufigsten Neujahrsvorsätzen gehört ABNEHMEN. Hier einige Tipps, die das Vorhaben erleichtern: 

 

-      Kalorienfreie oder kalorienarme GETRÄNKE bevorzugen. Folgende Getränke sind kalorienfrei: Lei-

tungswasser, Mineralwasser, ungezuckerter Tee und schwarzer Kaffee. Kalorienarm sind stark ver-

dünnte Säfte, leicht gezuckerter Tee oder Kaffee mit etwas Milch. Zu den kalorienreichen Geträn-

ken gehören unverdünnte Säfte, Limonaden, Bier, Wein und Schnaps. 

-      Beim GEMÜSE muss sich niemand zügeln. Gemüse können wir essen so viel wir wollen. 

-      Täglich zwei Stück OBST genießen. 

-      BUTTER dünn aufs Brot streichen. 

-      Zu hochwertigen PFLANZENÖLEN greifen z.B. Rapsöl oder Leinöl, aber sparsam dosieren. 

-      Regelmäßig VOLLKORNPRODUKTE essen, da sie länger satt machen. 

-      LANGSAM abnehmen: Ein ½ kg pro Woche ist perfekt! 

-      Bei der Zubereitung von Soßen wenig RAHM verwenden. 

-      Keine Süßigkeiten- und CHIPSVORRÄTE anlegen. 

-      Magere WURSTWAREN bevorzugen. Sehr fettreich sind zum Beispiel Leberkäse, Knacker, Leber-

streichwurst, Cabanossi, Landjäger oder Salami. Zu den fettarmen Wurstwaren gehören Schinken 

und Krakauer.  

-      Vorsicht bei KÄSE, er enthält oft viel Fett. 

-      Öfters FISCH einplanen. 

-      Selber kochen und nur selten FERTIGPRODUKTE verzehren. 

-      Bei FRUCHTJOGHURT auf den Fett- und Zuckergehalt schauen. 

-      Mit regelmäßiger BEWEGUNG gelingt Abnehmen leichter, daher mindestens  zwei Stunden pro 

Woche Bewegung einplanen. 

-      Alles ist erlaubt, auf die Menge kommt es an! Auch NASCHEN ist in kleinen Mengen erlaubt. 

Häufig wird bei Stress, Frust oder Langeweile gegessen. Der wichtigste Rat lautet:  
Nur  essen, wenn der Magen knurrt! 

 

Wir wünschen euch viel Erfolg bei eurem Vorhaben und seid nicht zu streng mit euch, 
denn das Essen darf und soll Spaß machen!  
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Hebesätze für das Jahr 2013 

Kinderwarnwesten für Volksschüler 

 

Für das Finanzjahr 2013 wurden vom Gemeinderat folgende Hebesätze beschlossen: 
 

Grundsteuer (A) land– und forstwirt. Betriebe            500 v.H.d. Steuermessbetrages 
 

Grundsteuer (B) für Grundstücke                                500 v.H.d. Steuermessbetrages 
 

Lustbarkeitsabgabe                                                      15 v.H.d. des Preises oder Entgeltes 
 

Hundeabgabe                                                               € 15,— für jeden Hund 
 

Kanalbenutzungsgebühr                                              € 3,96 pro m³ (incl. MWSt.) 
 

Wasserbenutzungsgebühr                                            € 1,738 pro m³ (incl. MWSt.) 
 

Abfallgebühr                                                                lt. Gebührenordnung 
 

Mindestanschlussgebühr Wasser (bis 150 m²):           € 1.831,— 
 

Mindestanschlussgebühr Kanal                                   € 3.054,— (€ 153,-/Bewertungspunkt) 

Blutspendeaktion 

 

Blutspendeaktion der Gemeinde St.Roman: 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 6 Wo-
chen. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blut-
spende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspen-
de für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
Sie sollen in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausrei-
chend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 

 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ. Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen! 

Montag 28. Jänner 2013 von 15:30 bis 20:30 Uhr Pfarrheim 

Dienstag 29. Jänner 2013 von 15:30 bis 20:30 Uhr Pfarrheim 

An die 1. Klasse der Volksschule 
wurden vom Bezirksobmann des 
Zivilschutzverbandes Gerhard 
Gierlinger Kinderwarnwesten 
überreicht. Diese sollen zu mehr 
Sicherheit auf dem Schulweg bei-
tragen, gerade in der dunklen 
Jahreszeit werden die Kinder mit 
der Schutzweste leichter gesehen. 
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Neben der Bildungsförderung soll dieses Aktion vor allem auch das Ziel der Verkehrsvermeidung ha-
ben. Deshalb ist die Nutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln Voraussetzung. Anspruchsberechtigt 
auf die Auszahlung eines finanziellen Zuschusses in Höhe von max. € 50,-- pro Semester sind Stu-

denten, die folgende Voraussetzungenfolgende Voraussetzungenfolgende Voraussetzungenfolgende Voraussetzungen erfüllen bzw. Nachweise Nachweise Nachweise Nachweise erbringen:  
 

 Vollzeitstudenten einer öffentlichen Universität, Privatuniversität, Fachhochschule oder 
Hochschule  
 Österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines EWR-Mitgliedsstaates  
 Studierende mit zumindest 1 Jahr Hauptwohnsitz in St. Roman (Stichtag 01.10. bzw. 
01.03. des jeweiligen Studienjahres) bei Antragstellung 
 Bestätigung über Bezug der Familienbeihilfe oder eines Stipendiums 
  Inskriptionsbestätigung für das beantragte Semester  
  Nachweis über die angefallenen Fahrtkosten  

Ein Rechtsanspruch auf die Gewährung der Förderung besteht nicht, über die Anträge wird 
einzeln im Gemeindevorstand entschieden. Pro Semester werden Mittel in Höhe von € 500,-- 
von der Gemeinde St.Roman zur Verfügung gestellt, sollte dieser Betrag nicht ausreichen 
werden die Mittel zu gleichen Teilen je Förderungswerber aufgeteilt.  

Laut internationaler Energieagentur wird der Energieverbrauch bis zum Jahr 2030 um ca. 50% stei-
gen. Dies wird in Zukunft zu einer wesentlichen Verteuerung von Energie aber auch zu möglichen 
Engpässen führen.  
Die IEA (International-Energy-Agency) rät deshalb, Maßnahmen zu setzen, die helfen den Energie-
verbrauch zu senken bzw. erneuerbare Energieformen zu nutzen. 
Bei der Umsetzung hilft das Online-Tool „Energiespargemeinde“, wo jeder kostenlos erfährt und be-
raten wird, was für ihn die besten Sanierungsmaßnahmen sind. 
Neu auf www.energiespargemeinde.at ist nun eine „Wanderung durch den Haushalt“, bei der man 
Energiefresser finden kann und jede Menge Tipps bekommt, wie man mit „Köpfchen“ Energie ein-
sparen kann. 
Energievorsorge wird immer wichtiger, nützen Sie daher diese Möglichkeit, um ihre Energie-
kosten zu senken. 

Die AVE Österreich GmbH, Tierkörperverwertung hat uns ersucht die neuen Kontaktdaten für die 
Landwirte, welche die Meldungen selber durchführen zur Kontrolle bekannt zu geben. 
AVE Österreich GmbH 
Teilbetrieb Tierkörperverwertung 
4844 Regau 63 
Tel.: 0043 (0)50 / 283 550; Fax.: 0043 (0)50 / 282 5512; E-Mail: annahme.tkv@ave.at 

• Mo. 24.12.2012—Heiliger Abend: alle ASZ die an einem Montag geöffnet haben (Engelharts-
                                                           zell, Raab, Taufkirchen, Zell) haben von 8-12 Uhr geöffnet. 

 

• Di. 25.12.2012—Christtag: alle ASZ haben geschlossen, es gibt keinen Ersatzöffnungstag. 
 

• Mo. 31.12.2012—Sylvester: alle ASZ die an einem Montag geöffnet haben (Engelhartszell, 
                                                Raab, Taufkirchen, Zell) haben von 8-12 Uhr geöffnet. 

 

• Di. 01.01.2013—Neujahr: alle ASZ haben geschlossen, es gibt keinen Ersatzöffnungstag. 

Energiesparen 

AVE—Tierkörpermeldungen  

ASZ Feiertagsöffnungszeiten 

Förderung—Semesterticket für Studenten 
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Veranstaltungskalender 

Mo. 24. Dez. Aktion "Friedenslicht" der Feuerwehrjugend Gemeindegebiet 9:00

Mo. 24. Dez. Weihnachtskindergarten der JVP St.Roman VS-St.Roman 13:00

Mo. 24. Dez. Kindermette Pfarrkirche 15:30

Mo. 24. Dez. Christmette Pfarrkirche 22:00

Di. 25. Dez. "25! - Die Party" mit Live-Band GH Friedl-Wirt 20:00

So. 30. Dez. Gemütlicher Jahresausklang der FF-Aschenberg
FF-Haus 

Aschenberg
18:00

Mo. 31. Dez. Dankandacht zum Jahresschluss Pfarrkirche 15:00

Sa. 05. Jänner Seniorennachmittag GH Scherrerwirt 14:00

Sa. 05. Jänner Maskenball der FF-St.Roman GH Friedl-Wirt 20:00

Sa. 12. Jänner Rot-Kreuz-Ball der Rot-Kreuz-Jugendgruppe GH Friedl-Wirt 20:00

Sa. 19. Jänner Fetzenball der Sport-UNION St.Roman GH Friedl-Wirt 20:00

Fr. 25. bis 26. 
Jänner

Schifahrt der Sektion Fußball nach Großarl
Abfahrt 

Pendlerparkplatz
6:00

Sa. 26. Jänner Schifahrt der FF-Kössldorf nach Maria Alm
Abfahrt GH 
Haidinger

5:30

Mi. 30. Jänner Tag der offenen Tür im Kindergarten St.Roman Kindergarten
14:00 bis 

16:00

Sa. 02. Feb. Seniorennachmittag GH Pointner 14:00

Sa. 02. Feb. Rainerball der FF-Rain GH Friedl-Wirt 20:00

Fr. 08. Feb. Weiberroas GH Scherrerwirt 14:00

So. 10. Feb. Großer Sauwald-Faschingsumzug Esternberg 14:00

Di. 12. Feb. Kinderfaschingsumzug Gemeindegebiet 10:00

Di. 12. Feb. Hausball im Pub "Irish Rover" (Maskierung erwünscht!) GH Friedl-Wirt 20:00

Fr. 15. Feb. Vollversammlung der FF-Rain 19:30

So. 24. Feb. Vollversammlung der FF-Kössldorf GH Haidinger 10:15

Abfallplaner 

Papiertonne Gelber Sack Restmüll Ort Restmüll Ort Restm üll Land
3 Wochen 6 Wochen 6 Wochen

Mi. 02. Jänner Di. 08. Jänner Di. 08. Jänner Mi. 30. Jänner Di. 19. Dezember
Di. 26. Februar Di. 19. Februar Mi. 30. Jänner Mi. 13. März Di. 08. Jänner
Di. 23. April Di. 02. April Di. 19. Februar Mi. 24. April Di. 19. Februar

Di. 14. Mai Mi. 13. März Di. 02. April
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Ärztenotdienst 

Datum Diensthabender Arzt Telefonnr.: 

Sa. 22.12.— So. 23.12. Dr. Wimmer Christian, Esternberg 07714 6615 

Mo. 24.12.— Di. 25.12. Dr. Fickl Maria, St.Roman 07716 6577 

Mi. 26.12. Dr. Grünberger Christian, Münzkirchen 07716 7209 

Sa. 29.12.— So. 30.12. Dr. Grünberger Heinrich, Schardenberg 07713 6262 

Mo. 31.12.— Di. 31.12. Dr. Popp Johanna, Freinberg 07713 8555 

Sa. 05.01.— So. 06.01. Dr. Wimmer Christian, Esternberg 07714 6615 

Sa. 12.01.— So. 13.01. Dr. Grünberger Heinrich, Schardenberg 07713 6262 

Sa. 19.01.— So. 20.01. Dr. Kastlunger Melanie, Münzkirchen 07716 7500 

Sa. 26.01.— So. 27.01. Dr. Fickl Maria, St.Roman 07716 6577 

Sa. 02.02.— So. 03.02. Dr. Wimmer Christian, Esternberg 07714 6615 

Sa. 09.02.— So. 10.02. Dr. Grünberger Christian, Münzkirchen 07716 7209 

Sa. 16.02.— So. 17.02. Dr. Kastlunger Melanie, Münzkirchen 07716 7500 

Sa. 23.02.— So. 24.02. Dr. Popp Johanna, Freinberg 07713 8555 

Die aktuellen Diensthabenden Ärzte an den Wochentagen sind auch im Internet unter  
www.st-roman.at abrufbar. 

Urlaub Ärzte 
Dr. Fickl Maria Dr. Grünberger 

Christian 
Dr. Kastlunger 
Melanie 

Dr. Wimmer 
Christian 

Dr. Grünberger 
Heinrich 

Dr. Popp 
Johanna 

27.12.—29.12. 29.12.— 06.01. 22.12.— 06.01. 17.02.—24.02 31.12.—06.01. 19.12.—22.12. 

    17.02.—23.02. 02.02.—17.02. 

Bauverhandlung 
 

Der nächste Termin mit dem Sachverständigen des Bezirksbauamtes findet am  
Mittwoch, 23. Jänner 2013 statt. 

Sprechtage 
 

Sprechtage Notar Dr. Breitwieser: 
 

Das Notariat Engelhartszell hält jeden 2. Dienstag im Monat von 13 h 00 bis 14 h 00 einen 
Sprechtag ab. Die nächsten Termine: 
08. Jänner                                    12. Februar                                     12. März 

Das Gemeindeamt ist am Montag, den 24. Dezember und  
am Montag, den 31. Dezember geschlossen! 
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Heimatbuch 

 

Vorbestellaktion für Heimatbuch 
Jetzt nutzen und € 40,— sparen 

Alle 3 Bände zum Preis von € 105,— 

Anfang März ist es soweit, das Heimatbuch von St. Roman wird präsentiert. Auf über 1500 
Seiten wird die Geschichte von St. Roman erzählt, es sind viele Geschichten nachzulesen 
und eine Häuserchronik beschreibt auf ca. 500 Seiten die Anwesen und Häuser unserer Ge-
meinde. 
Gemeinderäte und Funktionäre des Bauernbundes werden bis Weihnachten die Häuser mit 
einem Informationsblatt besuchen, damit jeder einen kleinen Einblick in dieses Werk gewin-
nen kann. Mit dieser einmaligen Vorbestellaktion können Sie auch sparen. Statt € 48,- je 
Band kostet diese Trilogie nur € 35,- je Band. Diese Aktion gilt für alle, also auch je die 
nicht oder nicht mehr in St. Roman leben. Erinnern Sie über die Feiertage auch Ihre Angehö-
rigen, ob sie an diesem Werk Interesse haben. Erfahrungsgemäß sind gerade auch jene an 
diesem Buch interessiert, die weggezogen sind oder St. Roman von früher kennen. 
 
Diese verbindliche Vorbestellung ist bis zum 7. Jänner 2013 beim Gemeindeamt abzugeben. 
Für Fragen oder Informationen steht auch das Gemeindeamt (07716 7359) zur Verfügung. 


